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M 35. 

P u b l i c a t u m . 

Nachdem zufolge Allerhöchst bestätigten Gutachtens des Reichsraths 

eine jcihrliche Umfchreibung der aus einer Landgemeinde in die andere 

übergetretenen Ehstländisthen SSatiew angeordnet worden, so macht 

die Ehstlandische Gouvernements-Regierung die von derselben nach 

genommener Rücksprache mit dem Ehstllindischen Kameralhofe und 

dem Ehstltindischen Herrn Ritterschaftshauptmann entworfene und 

S r . Excellenz dem Herm General-Gouverneur der Ostseeprovinzen 

zur Durchsicht vorgestellte Verordnung über die jahrliche Umschrei-

bung der Ehstllindischen Bauern hierbeiliegend zur Wissenschaft und 

schuldigen Nachachtung aller derer, die es angeht, allgemein bekannt 

und empfiehlt den Herrn Kirchenvorstehern, dafür Sorge zu tragen, 

dasi diese Verordnung und ins besondere die aus den Uebertritt aus 

einer Gemeinde in die andere bezüglichen Fristen zur gehörigen Kennt-

nitz des Landvolks gelangen. Reval, Schlotz, den 27. September 1846. 

Ttvil-Gouverneur F. v. Grünewaldt. 

Bawn Rosen, F. G. A. v. Schwebs, 
Rtgitrungsrath. Regierungsrath. 

W . Samson von Himmelstiem, 
Regierungsrath. 

E. von Rottbeck, 



V e r o r d n u n g 
über die jahrliche Umschreibung der Ehstlandischen Bauern. 

§ i . 
Die Umschreibung der Ehstlandischen Bauern findet alljährlich unter 

Beobachtung nachstchender Regeln statt: 
§ 2. 

Wenn ein Gemeindeglied aus einer Gemeinde in die andere übcrtreten 
mill, so erbittet dasselbe sich zuvörderst wahrend der Frist vom 27. October 
bis zum K). November von der bctreffenden Gutspolizei das Zeugnih 
über stine Bcrechtigung zum Austrilt aus der frühern Gemeinde (dcn K ü n -
d igungssche in ) , in welchem, nach der sub litt. A . hicbeiliegenden Form, 
das Alter des Austretenden nach der letzten Reichsstelen-Revision und die 
Nummer, unter welcher derstlbe bisher verzeichnet steht, zu bcmerken ist. 

Diestn Kündigungsschein oder den auf denselben erhaltenen Makler-
schein übergiebt der Austretende dem Gutsherrn derjenigen Gemeinde, in welchc 
er einzutreten bcabsichtigt und erhalt dagegen die schriftliche Einwilligung des 
Gutsherrn in stine Aufnahme (Aufnahmesche in , Form Utt. B.) Diesen 
Aufnahmeschein producirt der Austretende bei dem Gemeindegerichte unter dessen 
Iurisdiction die aufnehmende Gemeinde sortirt. Gleichzeitig erklaren vor die-
sem Gemeindegerichte die Gemeindeältesten und Vorsteher der aufnehmenden 
Gemeinde, Namens der letzteren, dasi sie in die Aufnahme des Ueberwandern-
dcn willigen. Solches wird im Protocoll des Gemeindegerichts verzeichnet, 
über diesen Act ein Zeugnih ausgefertigt (Form litt. C.) und letzteres zugleich 
mit dem erwahnten Aufnahmeschein der Gutspolizei des Gutes, aus dessen 
Gemeinde das Individuum auszutreten beabsichtigt, bis zum 2 . Februar des 
folgenden Iahres zugestellt. Hierauf ertheilt diest Gutspolizei, nach er-
folgter Liquidation mit dem Austretenden und spatestens bis zum 23 . April, 
demstlben definitiv gegen Quittung den E n t l a s s u n g s s c h e i n (Form litt. v . ) 
und mit diesem Entlassungsschein wird erst die Ueberwanderung des Austreten-
den in die neue Gemeinde als vollzogen angesthen. 

§ 3 . 
Die Gutspolizeien derjenigen Güter, auf welchen ein Austritt oder 

eine Aufnahme von Gemeindegliedern stattgefunden Hat, fertigen jahrlich die 
Umschreibungslisten in dreien Exemplaren nach dem beigefügten Schema litt. E . 
an und stellen diestlben dem Hakenrichter ihres Districts, sobald als möglich, 
spatestens aber bis zum 16. Mai , zu. 

§4. 
Diejenigcn Guter, auf welchen weder ein Austritt, noch eine Aufnahme 

von Gemeindegliedern stattgefunden, haben darüber dem Hakenrichter ihres 
Districts spatestens bis zum 16. May die Anzeige zu machen. 

§ 6. 
Dicjenigen Gutspolizeien, welche ihrc Umschreibungslisten oder die 

in § 4 crwähnten Anzeigen dem Hakenrichter bis zum 16. Mai nicht einge-
sandt haben, vcrfallen in eine Poen von 7 Rbl. S ' . M . und wenn sie solche 
Listen oder Anzeigen auch bis zum 26. May nicht einstnden, in eine Poen 
von 14 Rbl. S . M. , welche Poenen der Hakenrichter beitreibt und zum 
Besten des Collegii der allgemeinen Fürsorge an die Gouvernements-Regierung 
einftndet. Die manquirenden Gutspolizeien haben in diesem Falle aber 
zu erwarten, datz für ihre Rechnung Bcamte zur Anfertigung der fehlenden 
Listen beordert werdcn. 

§ 6. 
Sammtliche Hakenrichter übersenden die bei ihnen eingegangenen Um­

schreibungslisten ihrer resp. Districtc bis zum erstcn Juni jeden Iahres an 
den Ehstlandischen Kameralhof. 

§ 7* 
Der Kameralhof revidirt die Umschreibungslisten und bewerkstelligt nach 

Maatzgabe der rcvidirten Listen die Repartition der Abgaben für die 2. Hälfte 
des laufenden und die erste Halfte des zukünftigen Iahres und benachrichtigt 
den Herrn Ritterfchaftshauptmann vor dem 1. September von der Seelenzahl 
der einzelnen Güter in Folgc der Umschreibung, Behufs der Anfertigung der 
Rekrutenrepartitionen. 

§ 8. 
Es dürfen in die, im § 3 erwähnten Listen nur die aus einer Ge-

meinde in die andere, nach vorgangiger Erfüllung aller Erfordernisse, wirklich 
übergetretenen, mit dem Entlassungsfcheine versthenen Subjecte eingetragen wer-
den und zwar nur die zur letzten Rcvision Verzeichneten, woher denn auch 
das Alter, mit welchem die Uebergetretenen bei der letzten Reichsrevision bezeich-
nct worden, unverändert in den Umschreibungslisten wieder anzugeben ist. Die 
nach der letzten Reichsrevision Gebornen sind in diest Listen nicht aufzunehmen. 

§ 9. 
Dle Verstorbenen, zu Rekruten Abgcgebenen, Entlaufenen oder ander-

weitig Abgegangencn bleibcn in den Revisionslisten derjenigen Gemeinden ver-
zeichnet, wo sie sich zur Zeit ihres Tõdes oder Abganges angeschrieben befanden. 

§ 10. 
Die Gutspolizeien haben ihren Umschreibungslisten als Belege 

beizufügen 
a) für die als ausgetreten Angezeigten: die in § 2 erwahnten Aufnah-

mescheine und Gemcindegerichtlichen Zeugnisse. 
b) für die als eingewandert Angezeigten: die im § 2 erwahnten Ent­

lassungsfcheine. 
§ i i . 

Der Kameralhof Hat bei der Revision der Umschreibungslisten zu er-
mitteln und in Gewihheit zu sttzcn: 

a) ob die ausgctretenen Gemeindeglicder bei der letzten Reichsrevision 
mit dem angezeigten Alter verzeichnet stchen. 

b) ob die in den Umschreibungslisten als aus einer Gemeinde ausge-
tretcn angezeigten Individuen auch in den Listen der betreffenden Güter als 
aufgenommen angeführt worden sind. 

§ 12. 
Von den beim Kameralhofe von den Hakenrichtern eingehenden dreien 

Exemplaren der Umschreibungslisten läht der Kameralhof ein beglaubigtes Exem-
plar durch den competcnten Hakenrichter den betreffenden Gutspolizeien 
zustellen, welche dasselbe ihren Revisionslisten beizufügen haben; das 2. Exem-
plar ist der betreffenden Kreisrenterci zu demstlben Behufe zuzustcllen und das 
3. Excmplar den bei der Revisionsabtheilung aufbewahrt werdenden Umschrei-
bungslisten früherer Iahre beizufügen. Desgleichen ist die durch solche Um-
schreibungslisten in der seelenzahl der einzelnen Güter vorgefallene Verande-
rung in die Listen der Reichsrevision und ebcnso in die Okladbücher gehörig 
einzutragcn. 

§ 13. 
Diest Regeln gelten ebenfalls für die Pastoratsgemeinden, sind aber 

auf die Stadtbauergemeinden nicht anzuwenden und sind diest hinsichtlich ihres 
Ueberganges aus einer Stadtgemeinde zur andern an die allgemeinen Verord-
nungen, welche in diestr Hinsicht für die Stadtgemeinden bestehen, gebunden. 

§ 14. 
I n den Umschreibungslisten ist der Zuwachs und Abgang der Hofs-

leute stparirt von denen der übrigen Bauern, wie aus dem Schema litt. E . 
zu ersthen, aufzugeben, da die Seelenzahl derstlben und die für sie zu bere^-
nenden Abgaben in den an das Steuer - Departement alljährlich vorzustellenden 
Oclad-Verschlägen in einzelnen, abgetheilten Contos berechnet wcrden müssen. 



§ 15. 
M,oen Glcickfdrmiakeit dcr Büchcr der Umschreibungslistcn bei dcm 

«amcrMofc und mr Vc m idung dcssen. datz dicst Listcn formw.dr.g «ngc-
S 2 , T Ä * e n ohne Ausnahme auf dcn dazu gcdmckten Blan-
m^tten u sckrc^cn. wclchc glcich dcn Blanqucts zu dcn sub l.N. A. b.s v 
lüXZlticTncn Ä © W « Buchdruckerei, Raderstrasie .m Haust 
IX- 324, zu habcn sind. 

A. K ü n d i g u n g s s c h e i n . 

,„„„ S ; Ä « päm, ÄW $ Ä = 
Rcvisiön mit dcm Altcr von Iahrcn verzc.chnctc Bauer N. N. 

dicscs ^cuanitz darüber crthcilt, dasi er das Rccht Hat zu St . Georg 
i*« f.rnft aen 4 K ftinc gegenwärtigc Gemcinde zu vcrlasscn und >n erne 
^ . « Nane aemeindc dcs Ehstländischcu Gouverncments übcrzutrctcn, ,cd°ch 
?.? dersewe v?bundm d n durch das Publicat dcr Gouverncments-Reg.erung 
In£ Sevtcmbcr 1846 JV* 35 vorgcschricbcnen Aufnahmeschc.n und das 
C ,n i f i ' de? XMt&munmnm über die Cinwilligung der neuen 
Gemeinde in stine Aufuahmc bis zum 2. Februar des tunft.gen Iahres bf. 
dcr untcrzcichnctcn Gutspolizci zu produciren. , 

Namcns dcr Gutspollzei von 
B. A u f n a h m e s c h e i n . 

Dcm bishcr untcr dcm Gutc sub JY° OO angcschricbcncn Bauer N. N. 
welckcr in die Gemcinde dcs Gutcs 

>'lkc«ut«tcn bcabsichtiat, erthcilc ich die Bcscheinigung, dasi, 

m: M Ä S Sfc A - Ö » Ä Ä Ä 
3er„achsten Umschreibung zu diesem Gute angeschricbeu werdcn w.rd. 

C. E x t r a c t 
aus dcm Pwtocoll des Gememdegcrlchts 

vom 1® 
Cs crklarte dcr Gcmcindcaltesic N. & Namens dcr 

Gemcinde b 
dasi dicsclbc in die Aufnahmc dcs b.shcr zum Gutc 

JV* angcschriebcncn 
in sj , Gcmcmdc roitttge 

Gcmcindcrichtcr 
D. E n t l a s s u n g s s c h c i n . 

12? rforderliche Cinwilligung der Gemelnde und dcs Gu s-
hern? dcs lctztgcnannttn ^Gutcs bcigebracht, nunmehr ncbst stmem Welbe 9 a™ * und seinen Kindern 

>n der Gemeinde des Gutes ^ entlassen und ihm diests hier-
über zu seiner Legitimation ertheilt worden. Den 

Jm Namen der Gutspolizei des Gutes 

£ il 

tMd-jf/fuj mõisa 

trf$utw)d pere 

numa Ksntr^ 
Al täheudud pääwal ou JI/TW*^) 'W^ s*V£CM r 

see nuuma kontraht teine teisega teinud. 

Rcudiaudja annab rentnikule ^/k selle Pere järel ou wiimist möctmist mööda: 

One- ja ajama 

Põldu 
Heinamaa • • 
Karjamaa ehk muu koht kus kari wõib käija 

Metsa-, raba- ja nõmmemaa 

Ühtekoku 

§ 2. 
Neutuik wõtab uced edespidi nimetud hooned wasta ja wõtab oma peale neid oma kuluga parajal wiisil 

ülespidada. Siin aga jääb arwamata, uiis ou § 14 al kinnitud. 

tiiuuwahe. 

* / 

ruutfülda. 

W 

r 
Mis hooued. 

H o o u e d. 

Mitu. 

E l u - h o o n e . . . . . . . 

Laut 

Ait 

Heinaküün . . . .' . . 

Saun . . . . . . . . 

Köök 

SfhOw 

/ 

/ 

9 

J rt />*_ /S *t ,'S . •&&* 

§ 

Pere põhja warandus, mis ou rentniku kätte autud: 

Kuda need hooued ou. 

^ S 5 ^ V ^ ^ ^ O 

/ ^ ^ 5 . a ^ l ' ' ' 

P e r e p ö h j a w a r a n d n s. 

Mis warandus, mitu.! . ^ " ^ ' Mis warandus. 
rubla. kop. 

mitu. 

oma \k J 

Ö i ii d. 

rubla. kop. 
Niis warandus, mitu. 

H i n d. 

rubla. kop. 



§ 4. 

Selle koha ete rentnik maksab aa$taSJVLjJ& M^f&*4^^^^^nMa, see on / /*^fa^//£^6/ 
ftawd/ ja /^'Q^U^PH^'h44yU/f^^1^ poole aasta rent ete. Muist renti maksu wõib, kui 
rentnik soowib, nõnda tasutud saama: 

>H i n d. 

rubla. top. 

1 

H i n d . 

rubla. kop. 

Nende teude kaubeltud hiud saab rendi maksust maha arwatud, aga mite enne, kui ueed ou juba tehtud. 

§ 5. 

ja annab 

Peate seda rendi maksu rentnik teeb walla hoone ehetamise jnnre 7&Si 

nab selle tarwis mJ^'^£u tfeuwitjJawasL hölgi, ja maksab tr 

^^/&/tv fäspitJ&klty pääwa, 
eis- ja kihelkonna makfnd nõnda: 

) •*•""- .___£ j riCži^iAs i / 

'urf 

Ja 'O-OAnA^L WUH>~P^ 

J J J 
Ü fa 

X44JŠJJ*' 

VMJ4TŽGH 

&"?** %0lpfa*. 

§ 6. 

Rentnikn kohus ja kord cm truuwiste need kroonu ja walla maksud maksma ja tend tegema, mis on talu-
pojade peäle pandud, nõnda, kuda walla walitsus iga aasta seda jagab, fui kaa need maksud ja teud ees ni­
metud seadmises ei ole nimetud. i 

§ 7. 

Rentnik peab pere koha ete truuwiste hoolt kandma, ja kni kontrahi aeg on löpenud ja enlb kumb lou-

trahi tegijadest on seatud wiisil üllesütteluud, koha llonda tagast andma et: 

1) hooned ja katused on snndawal ja parajal wiisil ülespeetud, 
2) rüki wäli on heaste haritud, . ? /, • /J,.lA 
3) »j«d °n t u g g e w a d , ^ / « . ^ < ^ a ^ l _ ^ s " < i ^ " _ H ^ M ^ > « ^ - , > « ^ " < 
4) heinamaad on laas tndn/ ja mite loomadest äratallatud, 
5) koha rajad wäljarajntnd ja raja märgid selged, 
6) kraawid on pnhastnd, ja head, kni nende sügawus ei ole ülespandud, 
7) tulewaks aastaks peab rüki kõrs sissekiintud ja krnns teesillutamise tarwis weetud olema. 

8) Kui koht saab tagasi antud, kõik sõnnik misjon aastaga korjanud, ja mis looma toidnst ja põhust 

oil järele jäänud, jääb koha peäle taslltaniata. 

§ t 
Mõisa walitsus wõib igal ajal waatada ehk waatada lasta, kuda Pere saab peetnd; ja siis Pere peab 

nõnda Peetud olema, kuda rendi andmise juures oli kinnitud. 

§ 9. 

I lma mõisa Walitsuse teadmata ja loata rentnik ei tohi peret ehk pere muist jägn^teise katte andma. 

§ 10. 

Kütmise tarwis hrt^&SJUrty&s ^OAAi^fr-

* 

§ ii. 
Õlgi, heinu, ja aganaid rentnik ilma mõisa Walitsuse teadmata ja loata ei tohi müüja, äralaenada ega 

ära kinkida. 

§ 12. 

Koik kahju, mis rentnikul juhtub kas rahe, ehk loonla tõbi ehk man õnnetuse läbi, rentnik kannab ise. 

Kni tulekahju /äU<: 1<MM*Z} blfatt <Ubtwti. •<U**ti)HHri$&> A&MO^^^fl^ 

V 

Hoonede pärast on kinnitud J ^ A^/d/ * OA**rfj / ^ ^ ^ ^ ^ ^ - ^ ^ ^ ^ ' , 

§ 15. 
Kui rentnik on koha oma knlnga paremaks teinud, siis tema selle ete tasutamist pärima ei wõi, kui ta 

ei ole mõisa U'alitsnsega selle üle enne üks kaup teinnd, ja kni selle üle ei ole üks wastastiku alla kirjlitlid 
täht wäljapandud. 

§ 16. 
Marja-puud ja -Põesad niis rendi wõtmise ajal olid koha peal, ja mis rentnik rendi ajal kaswatanud, 

tema ei tohi koha peält arawiija. Msugused puud, mis ta on ilu pärast istutanud, tema ei wõi ärawõtta, 
kni 10. aastat on sest ajast mõõda läinud. 

§ 17. 
Enne koha äraandmist rentnik peab lm i ' c Küündla k. Pääwast saadik eln hoone pool jagu ja one hooned 

sellele kätte lubama, kis pärast teda tuleb koha peale. 

§ 18. 
« 

Selle ete, et rentnik täiendab kõik mis kontrahis on kinnitnd, tema wastab kõige oma waraga, ja nimelt 
Pere warandusega, mis arus ta peab kõige wähemast hoost ja loomal, tõik parajalt ülespidama. 

§ 19. 
>iõik wahed, mis tõusewad sest et selle kontrahis ou mõni asi weel nimetamata jääuud, saawad nõnda 

äraseletud, kuda talu-rahwa seaduse raamat õpetab. 
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Tallinna8, (amlsfoa pääl, 

^/Qls^^&A^fL 1898 a. 

Maapäewa otsust mööda 1896 aastast on kõigi Eesti kubermangu mõisade ja müüdud talukohtade 

adra-aru uuesti wälja arwatud saannd. Selle uue adra-arwe järele on t ^ ^ V ^ / C ^ o 

mõisast ära lahutatud talukohal ty^U^To ^ t ^ ^ Z ^ * „ 

* ^ / ' sajandiku adra maad. 

Takseerimise seaduse 17. paragrahwi järele wõil, selle adra arwamise kohta ülemas takseerimise 

kommissionis (Tallinnas, landstoa pääl) kaebtust tõstetud saada. Kui kaebtust tõsta tahetakse, siis 

peab see kahe kuu jooksul, selle kirja kuupäewast saadik arwatud, sisse autud saa.ua. Kaebtus peab 

kirjalikult sündima ja peawad selles kaebtuse Põhjused ära seletatud olema. 

Ühtlast auual, ülem takseerimise kommission teada, et Eesti kubermaugu seniaegne adra arw — 

9257 adra - uue takseerimise läbi umbes 12340 adra pääle ou tõusnud, misläbi edespidi maks 

adra päält alandatud saab. 

Ülema takseerimise kommissioni nimel: 

H. Baron Mudberg, 
Ritterschastshauptmauu. 

http://saa.ua
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poolt. 

TalnKolla omanikule 

pr . ^k^j^jtez^. 

missuguste põhjusmõtete juhil 1896 a. Maa-paew 
adradc uut takseerimist nõuuks wõtnud. 

1896 a. peetud maa-päewal nõuuks wõetud takseerimise seadus, mis Eestimaa kubermangu 
seittlugis 1898 a. <N° 8 äratrükitud, saab siin ligemalt äraseletatud 

See uus adradc wäljaarwanud on sellepärast seatud, et wiimasest takseerimisest saadik, mis 
1879/89 aastal toimetatud sai, maa wäärtus nii kaugele on teisemaks läinud, et see ei wõinud tähele 
panemata jääda. Mitmes kohas sai metsa- ja jõndemaad põlluks tehtud, ehk seisaw wesi kraawide abil 
ära tõmmatud, mitmes mõisades on endiste metfa-maade peale taliukohte ja ka külasi asutatud saanud, 
mis seia saadik adrade arust wäljas oliwad. Sedawiisi on wiljakandjaid maad juure kaswanud. Umbes 
ueljandamas Eestimaa kubermangu mõisade osas ou talumaa wast pärast wiimast adra wäljaarwamist 
krunti pandud. Seepärast leiti hädaste tarwis olewat, adrade arwn uuesti wäljaarwata. Seda arwu 
saab aga kõige selgemalt ja ustawalt nende rentide järel kätte, mis maade eest maksetakse, ehk mis omal 
ajal makseti. Sedamööda on talumaade rent adrade wäljaarwamisele põhjuseks wõetud, niisamati, kuidas 
seda ka enne Wiimaste arwamiste jnnres on tehtud. 

Iga mõisa kohta on adrade wäljaarwamine järgulisel wiisil ettewõetud saanud. 

Kõigi wäljarenditud kohtade rendi maksu summa saab uii mitme jausse jagatud, kui talukohtade 
kruntides ülepea tiinust tarbe-maad on starbe-maa, s o. põllu-, heina- ja karjamaa). See läbi saad 
leitud, kui palju rubla üks tiiu tarbe-maad wälja annab; ja see tiinu pealt leitud keskmine sissetnlek saab 
mõisa kaswatajaks (Mnltiplikator) pandud. Siis arutati nõnda edasi, et kõik tarbe-maa, mis mõisa järel 
ou ilma wälja reutimata, tiinu pealt sedasama wälja annab, kni wälja renditud maa; ja sedamööda saab 
wälja rentimata maade, s. o. müüdud kohtade maade ja mõisa maade tiinu arw kaswataaga kaswatud. 
Järgmine uäitus saab seda asja täitsa ära seletama: kni ühes mõisas kõigi wälja renditud kohtade tarbe-
maad ühtekokku 1000 tiiuu suured on, ja kui rendi maksud nende peält ühtekokku 3000 rubla wälja 
teewad, siis tuleb tarbe-maa tiinu pealt läbistiku 3 rubla wälja; selle mõisa kaswataja on sedamööda „3" . 
Ou uüüd sest mõisast 300 tiiuu tarbe maad müüdud, ja mõisa käes tarbemaad 1200 tiiuu, siis tuleb 
ülewal nimetatud arutamist mööda wälja, et müüdud kohad 300X3, s. o. 900 rubla ja mõisa maad 
1200X3, s. o. 3600 rubla wälja annawad. 

Iga 300 rubla, mis maad wälja annawad, loetakse üheks adraks, ja sedamööda iga 3 rubla 
üheks sajandikuks. Sessamas näituseks wõetud mõisas tuleks siis wäljarenditud kohtade peale 3000:300, 
f. o. 10 adra, müüdud kohtade peale 900:300. f. o. 3 adra, ja mõisa oma krundi peale 3600:300, 
s. o. 12 adra; üle kõige mõisa 25 adra 

Sest et rendi maksude summa adrade wäljaarwamisele põhjuseks wõeti, hoolitseti selle ette, et 
kaswatajat wõimalikult suure hulga kohtade reutidest wälja arwati. Sellepärast ei ole mitte üksi praegu 
makswad kohtade reutid, waid ka wiimsed enne kohtade müümist maksetud reutid, ühte summa kokku loetud 
saanud. Aga müüdud kohtade rendid ou üksi siis adra arwamise juures kaasa arwatud saanud, kui pärast 
müümist sellesama mõisa kohtade renti ei ole tõstetud saanud. Muidu takseerimine müüdud maade ja wälja 
renditud maade kohta mitte ei oleks õigeks läinud, sest et wälja renditud kohtade rendid kõrgemad oleksid, 
tui müüdud kohtade wiimased rendid. 



Neis mõisades, kus talumaade suurem osa, ehk kõik talumaa juba müüdud oli, ja kus wähe 
rent-kohte, ehk mitte sugugi ueid ei olnud, polnud mitte wõimalik, seletatud põhjusel kaswatajat kätte saada; 
sest arwati õiguse wastu olewat, nende mõne rent-kohtadest leitud kaswatajat kõige mõisa muu müüdud ja 
müümata maa adrade wäljaarwamisele põhjuseks pauna. Seal on siis kaswataja neude ühe-wääriliste uaabri 
mõisadest wõetud Kus aga juhtus, et uaabri mõisade kaswataja mitte takseeriwa maa kohaline ei olnud, 
seal sai tema siis pisut kas tõstetud, ehk wähendatud. 

Selle põhia peal on tärbe-maa, s. o. põlln-, beina- ja karjamaa takseritud saanud. Peäle selle 
on nüüd esimest korda ka mets takseerimise alla pandud, mis seia maale sest wäljas oli. Mets saab metsa 
maa headuse ja palkide, ehk ahju-puude kohaliste hindade järele takseritud. 

Kui nüüd üle mõisa adrade arw wäljaarwatud oli, sai iga müüdud koha sajandikud arusse 
pandud. See sai järgmisel wiisil seatud! Pea-põhjuseks sai wõetud, et iga koht wiimase enne müümist 
makstud rendi järel takseritud ^ai. Oli see rendi maks näituseks 150 rubla, siis on koha peale 50 sajan-
diku arwatud, sest et 3 rubla sissetulekus ühe sajandiku wääriliseks pandud on. Rendi maksu kõrwa saiwad 
aga ka, kus seda omal ajal rendi koutrahtides kaubeldud oli, posti moona maks ja muud täitused, rahaks 
ümber arwatud, juure pandud. Kus arwati koutrahtides tegusi liiga sume hinna alla pandud olewat, 
saiwad need hinnad alandatud. 

Sagedaste aga juhtus, et wiimane enne müümist maksetud rent ei kõlwanud adra wäljaarwami­
sele põhjuseks. See juhtus näituseks seal, kus kohtade rajad müümise juures olid muudetud saanud, ehk 
kus kohad juba wäga pitka a\a eest olid müüdud olnud. Seal sai siis kreditkassa takseerimine abiks wõetud-
kaswataja läbi saab kõigi müüdud kohtade üleüldine sissetulek wälja arwatud, ja see summa kreditkassa 
takseerimise arwu mõedul iga koha peale ära jautatud. 

Uue takseerimise järel ou nüüd wäljaarwatud, et terwes Eestimaa kubermangus adrade arw on 
tõusnud. Täuini olid üle kubermangu 9257 adra, nüüd aga umbes 1:2340. Sedamööda on endiste 
adrade kõrwa umbes üks kolmandik adrasi juure kaswanud. Selb järel saawad adra ja posti-moona 
maksnd, nii pea, kui uus adra arw saab sisse seatud olema, ci mitte enam 9257, waid umbes 12340 
jausse ärajägatud, nõnda et edespidi iga adra sajandiku pealt maksud selsamal mõedul wähemaks lähewad. 

£nt ka aega mööda adra ja posti-mooua maksud peaksid tõstetud saama, siiski jääks see aru 
ikka õigeks. Sest et kohal, kellel mitte rohkem, kui nüüdse adrade kolmas osa ei ole juure kaswanud, ikka 
wähem, maksta tuleks, kui siis kui oleks üleüldine adrade aru muutmata jäetud. 

Ise asi ou kihelkonna maksudega, mis adrade järel määratud on; need saawad ka edespidi adra 
pealt wähenemn, aga nimelt mil mõedul, tuleb sette järel wälja, kui palju adrasi selle kihelkonnale ou juure 
kaswauud. 

T a l l i n n a s , L a n d s t o a pea l , 15. Aprilli k. p. 1898. 
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Nitterschaftshauptmann. 

lil ema täk seerimise 

(Jiommis ioiii 
Voolt. 

Tallinna», lamlsloa näal, 

C l . 

^Maapäewa otsust mööda 1896 aastast on kõigi Eesti kubermangu mõisade ja müüdud talukohtade 

adra-aru uuesti wälja arwatud saamid. Selle uue adra-arwe järele on L^U^/CŠ^CO -— 

mõisast ära lahutatud talukohal i^COSLy^fc^r^-t-^^Sü /t&jtldya 

• sajandiku adra maad. 

Takseerimise seaduse 17. paragrahwi järele wõib selle adra arwamise kohta ülemas takseerimise 

kommissionis (Tallinnas, landstoa pääl) kaebtust tõstetud saada. Kui kaebtust tõsta tahetakse, siis 

peab see kahe kuu jooksul, selle kirja kuupäewast saadik arwatud, sisse antud saama. Kaebtus peab 

kirjalikult sündima ja peawad selles kaebtuse Põhjused ära seletatud olema. 

Ühtlasi auuad ülem takseerimise kommission teada, et Eesti kubermangu seniaegue adra arw — 

9257 adra — uue takseerimise läbi umbes 12340 adra pääle ou tõusnud, misläbi edespidi maks 

adra päält alandatud saab. 

Ülema takseerimise kommissioni nimel: 

H. Jlaron Mudberg, 
Ritterschaftshauptmauu. 
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poolt 

tallinna», fandsfoa paat, 

a. 

Hestimaa ülem takseerimise kommission annab teäda, et kommission on kaebtust, mis 

J^JU&&Asy^c^ — mõisast äralahutatud <L^^oc*yJa -

^ ^ ^ ^ talukoha takseerimise wastu tõNetnd on, 

läbi waatanad ja mitte luöimalikuks ei ole leidnud, selle koha adra sajandikud wähendada. 

Selle koha peält omal ajal makstud rent ei wõinud adra waljaarwamisele põhjuseks, 

wõetud saada. Sellepärast saiwad adra sajandikud kaswataja läbi leitud ja firHif fnffn fnffrr 

* « # mõedul õiendatud. (Waata selle kirjale juurde lisatud seletus, teine lehekülg, neljas järk.) 

Takseerimise seaduse 17. paragrahwi järel wõib selle ülema takseerimise kommissioni 
otsuse wastu ritterschafti wanemate koosolekn ees (Tallinnas, landstoa peal) kaebtust tõstetud 
saada. Kui kaebtust tõsta tahetakse, siis peab see ühe kuu jooksul, selle kirja kuu päewast saadik 
arwatud, sisse antud saama. Kaebtus peab kirjalikult sündima ja peawad selles kaebtuse põhjused 
äraseletatud olema. 

Ritterschafti wanemate koosoleku otsuse wastu ei wõi enam kaebtust tõstetud saada. 

Ülema takseerimise kommissioni uimel: 

Bice-Präsident: Landrath r>. JUttenfefö-ŽJity. 
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I. 

jŝ o / spoon* nimi. 

2. 

Km pitk, lai ja kõrge 

hoone on? 

3. 

Millest 

seinab 
on? 
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Millest 

katns 

on? 
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6. 7. 

las hoonel on Kui kaugel 

Uleafemeb ja teistest 

korstnad? hoonetest? 

8. 

Kui suure 
summa alla 
takseritud 

on? 

9. 

Kui suure 
summa alla 

soowimise 
kinnitaba? 

10. 11. 

Kui suure | Kui suur iga 

summa alla aastane kinni-

kinnitaba tufe maks 

tuleb? on? 
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ÜPOTOKOJIt , 

cocTaP».i(MIHoil Ha y ü?_. /2.£...£4.JA.£..±£LJL^*(?*2' * & 

BOJIOCTH y^3M^ 9cT.iaH^cKoit ryöepmn, 

-ro A^J^^O(fU^ Mfccnija 1916 ro^a. 

M a , H03Keno.uiiHcaBiniec5i (/IOJIHCEIOCTB HJIH seame, UMH, oTqecTBO H cha^«.ni5i) 

Meie, allakirjutajad, (amet ehk seisus, ees-, isa- ja perekonna nimi) 

UlMVNVWPB BOJIOCTBoro CTapmHHBi r y c T a B t I T ^ H C O B ^ 

M R K K....Ö. C 1> N MMVkH o x o ^ BWlopT^T-Tb 

r\rh. AjreKC8ii.T}0BT& E E...BLJ0L.B äLH..JI._.B g T b 

gfe E . . Q . . 3 J H B A 7 M T ] 

npoHBBejin na BLimeosHaHeHBOM^, yqacricB, ROTopuö COCTOHTB BO BjiazTBHiu H nojiB30BaHiH 

ülemal tähendatud talns, mis ^ 

... </.: .ä.£sp.... ..Jk^J^^t^^ käes on, nimekirja 

OIJHCB II on/BHKy HH5Keo3HaieHHaro uiviymecTBa. 

walmistanud ja hindamist toimetanud allpool tähendatitd waranduse üle. 

I l o ocMOTp-fc Ha Miic-rfe cTpoemz, aaoopoBt, OSHMBIX^ nojieö, j i i c a H ca/jOB-b cero 

Iärelwaatamisel koha peäl selle taln ehitust, aedasid, taliwilja põldusi, metsa ja wilja-

yqacTKa OBIJIO nan^eHO cjr£,n;yioni,ee: 

puuaedasid ülemalnimetud isikud leidsid järgmist: 
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II. 3a6opii. Aiad. 

H3nb KaKoro Marepiaj ia . 

Mis materjalist. 

' 

limma. B t ca>KeHHXT>. 

Pitkus süld 

OEVfcHKa. 

Pyö. 1 Kon. 
KM. 1 Kop. 

III. GSIIHHH iiojia. — Taliwttja walsad. 

H a s B a n i e nocbBa . 

Wilja nimetus. 

Koj innecTBO ^;ecH-

THH*h. 

Tiinu arw. 

P O A T B n o ^ B b i , 

Maa liik. 
H - k r b y^,o6peHO. 

Millega wastatud. 

O a 13MaH pOyKb 

Rukkis. 

0-3HMaa nuieRBixsi. 

Talinisu. 

/j-J, 

^.&<S. &i£' jfbs^tsPO<Z*A % 

/^ci£e<<4i^t*^y 

3 ^ 0 /<2^yt> 

IV. JI*CT>. Mets. 

B o 3 p a c T - b ji-t>ca. 

Metsa wanadus. 

C-rapuü. — Waua. 

riOApOCTOKT̂ . — Wõsa. 

Mojiofloö. — Noormets. 

JT*Ta. 

aas-
tad. 

Ha3Banie 
.Tfeca. 

Metsa nimet. 

H ' roro 
Kokku 

Tiinube arw. 

CTOHMOCTB 1 -oM nec. 

1 tiinu hinb. 

Pyö. — Rbl ! K. — St. 

Bcero 
Summ 

Pyö. — Rbl. ! 

a. 

K. — Sl 



V. Ca/vr>. iljapuu aed. 

^ H C J I O AepeBf>eBb 

H KyCTOBb. 

Puude ja põesaste 
arw. 

Ha3Baaie (^pyKTOBbix-b nepeBbeB^ u KycroB'b. 

Wiljapuude ja põesaste uimetus. 

Bo3paCn> 

peBBC B"b 
u 

KVCTOB7». 
Puilde ja 
põesaste 

ivanndlis. 

H x i b OÖmaSI CTOH-

MOCTb. 

Neude üleüldine 
wäärtus. 

Pyö. Rbl. K. 

HOJIOHB — õuuapuid . 

rpyra-B - piruipuid . 

CJIHBT, — ploomipuid 

Bknneirb — kirsipuid 

KpwyKOBHHKOB-b — tltferpertftb . 

CMopo.HHHM — sõstraid 

MH.TIRHW — wabaruaid 

Dqeji-B B-b yjiBHxi — mesilasi puudes 

^eKopaTHBHr^ix-b pacTeHiii ilu-puid 

^epeBbeB^ -— puid 

Bcero oix^ueuo aa cyMMy (nponecbio) </(<^j&J> pn^^oeJUyO 
Hinnatud kõik kokku (summa tähtedega) 

^ j- Py6. 
Rbl. 

Kon. 
Kop. 

lacBB^TejibCTBOBanie. 
Oigeks tunnistamine. 

CHMT> Mbl CBOHMII nOOTHCflMH yflOCTOB-EptfeiVrb B^pHOCTb OriHCH H OO/BHKH. 

Sellega tuunistame meie oma allkirjaga, et ülemal nimetatud üleskirjutus ja hiuda-
mine õige on. 

M P H M T ^ A H I E . Onncb II oirbuKa cocTaBJieHbi c-b TOIO U-BJIBK», HTOOM BT, 

T ä h e u d u s . Nimekiri ja hindamine on selleks otstarbeks toimetud, et waen-
C J i y n a i B i i e a a n u a r o B T o p o j K e u i a HeupiMTej ia Bb npe/rkj ibT r y ö e p u i a , HM-BJiacb B O 3 M O J K -

lase häkilise maale tungimise puhul oleks pärast wõimalik selgeks teha, mis sellest 
PCTb Biioc.i ! , ; K ' T B I H y c r a H O B H T b , HTOHOb 3 ' r o r o HMymecTBO y u H T r o j K e i i o H J I U o 6 e 3 i r B H e H o . 

iiHU-anditsest on ärahäwitnd wõi ärarikutud. 

1916 r. 
1916 a. 

JlOÄnMCH: 
JUTTfttr j a õ : 

(lOflllHCb COÖCTBeHHMKa: 
Grnanik^ «allkiri: 

T I I U . M. JlenMaiib, B e a e u õ e p r t . 

nooTOKOJiTD — Pro tokol l . 
ynacTK-fe *!.....0....B fe Q /-....Q...H BOJIOCTH 

talus wallas 

LericleprOKaro y t3na 3cTJi5iHflCKOH ryoepHiH. 
kreisis Eestimaa kubermangus. 

ro anp 
mai 

IYTBC. 1916. 
kuul 

fl/ia onpeA"fejieHia pa3Niispa yõbiTKOB"b BTD cnyHa-E yHMHTOweHisi pa3Haro HMyuj,ecTBa npH HaiuecTBiM 
Kahju suuruse ä ramääramiseks w a r a n d u s e häwitamise korral , kui waen lane maale peaks tungima, oleme meie , 

HenpiaTejiH, MBI, HMwenoAnncaBLUTecsi (3BaHie, MMSI, OTMCCTBO, cpaMHjiisi OU^HLUHKOBTD) 

allakirjutajad (hindajate amet , ees- , isa- ja pe rekonnan imed) 

.3J10-CT-H-Q-F-0- CX&plttHHdP-yC-1 PaHCOB% M H---K-- I e - ™ V j q j i e H i x 

CTb I03en*„..Ajij : H JX K eji B %._%. u AJIO . -

o a n b P o 3 e 

npOH3BeJlM Ha BbILUe03HaHeHHOMTD yMaCTK-B, KOTOpbIM c 
ü l e m a l t ä h e n ^ M d talus, mis ., 

TTz, BO B/iaA"BHiM H nO/ lb30BaHiH 

'*>€>^r :aes on 

o n n c b H ou^HKy HHH<eo3HaMeHHaro MMymecTBa. I lo ocMtup-fe Ha WBCT-B 3anacoB"b xjrfeõa, MHBeHTapa M T. A-
nimekirja wa lmis t anud ja hindamist t o ime tanud a l lpoo l tähenda tud w a r a n d u s e üle. Järelwaatamisel koha peal selle 

c e r o ynaCTKa ynoMsmyTbifl JiMu,a Hauj/in cjTBAyK)LU,ee: 
talu wiljade t agawara , inwentari ja n. e., ü l ema l t ähenda tud isikud le ids iwad järgmis t : 

3anacbi xjrfeõa H jibHa — Wilja ja lina tagawara. 

C o p r b x/rfeöa — Wilja sord id . 
Hnc.no ny-

flOBT> 
Puudade arw. 

CTOH MOCTb 1 nyaa. 
1 puuda hind. 

Pyõ —Rbl. K. 

BCEfO — SUMMA 

Pyõ.—Rbl. j K. 

P>KH — Rukk id 

SaHMeHa — O t r e 

ÜBca — K a e r u 

KapTOcpe.nsi — Kartul id . . . . 

JlbHaHoro CBMeHH — Linaseemneid 

JlbHa — Lina 

OBomeft — Juurewil ja . . . . 

MTOTO Kokku 

3 a n a c b i KopMOBbix"b cpeACTB^b CKOTa 

CopT"b KopMOBbixTD cpeACTB"b — Loomato idu sort . 

3xiaKOBaro cfeHa — Aruhe ina 

J lyroBoro CBHa — Soohe ina 

KopHenxiOAOB"b — Juurewil ja 

TypHHnca - Naer id 

CBGKJIBI — P e e t a 

MopnoBM — P o r g a n d i d 

P H O H O M conoMbi — Rukki õlgi 

klToro — K o (ku 

— Loomatoidu taga 

HHCJIO ny-
a o B i . 

Puudade arw. 

^ V . 

wara 

CTOHMOCTTD 1 ny^a. 
1 puuda hind 

Pyõ.—Rbl. K. 

'&<? 

• 

BCErO — SUMMA 

Pyõ.—Rbl. K. 

, :MI &-o 

... 
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>KHBOH HHBeHTapb — Elaw inwentar. 

Hwc.no 
>KMBOTHbIXTD 

Loomade 

X. 

:::X 
K 
i. 

Ha3BaHie >KMBOTHbix"b L o o m a d e nimetus 
BCErO - SUMMA. 

Pyõ. — Rbl. K. 

JloujaAeM — H o b u s e i d 

> K e p e 6 a r b — W a r s u . 

KopoBiD — Lehmi . . . . 

MO/IOAHHKOBTD — Noori loomi 

Tcnsirb — Was ika id 

5biKOB"b — Pullisid 

CBMHefi Sigu . 

IlopocaTTa — Põrsa id . 

OBeu,"b — Lamba id 

Kyp"b — Kanu 

TyceM — Hanis id . . . 

YTOKTD — Par ta 

HToro — Kokku /ff^ 

MepTBBiH cejibCKoxo35iHCTBeHHbiH HHBeHTapb — Surnud põllumajanduse inwentar. 

4wc.no 
npeAMeTOBt. 

Asjade 
arw. 

% 
7 

/ 

/; 7 

Ha3BaHia npeAMeTOB"b — Asjade nimetused 
BCErO— SUMMA. 

Pyõ.—Rbl. I K. 

2 -hobuse atru 

3KMna>KeM — Sõ iduwankr id 

T e ü t r t — W a n k r i d 

C a H e n — Saanis id . 

ApoBHen — Reges id . 

Copyn — H o b u s e riistu . 

f l j iyroBt , flByxKOHHbix"b 

ri/iyroBiD, OAHOKOHHbixiD 1-hobuse atru 

COXTD — Sahku . • 

BopoHiD, npy>KHHHbix-b — W e d r u äkkeid . 

BopoHiD oobiKHOBeHHbiXTD — Hari l ikka äkke id 

KoHHbixia r p a o / i e n — Riisumise masinaid . 

C"E?i.noK"b — Kuiwi masinaid 

KOCH/IOKTD — Heina niitjaid 

>KaTBeHHbix-b MaiiiMH-b — Wilja niitjaid 

B-EJUIOKTD — Wilja tuulamise masinaid 

CopTMpoBOKiD Wilja sorteer imise masinaid 

JlbH5iHopacTpenoKTD — Lina kolkimise masinaid 

C o . n o M O p t s c w b — Heksl i masinaid . . . . 

MO/IOTM/IOKTD napoBbix"b — Aurujõulisi r ehepeksu masinaid . 

MOJIOTH^OKTD KOHHbixiD — Hobusejõulis i r ehepeksu masinaid 

flBHraTejieM Jõumas ina id 

/ 

MacnoõoeKb — Wõimasinaid 

UeHTpocpyrb — Piimakoorijaid 

Pa3Hbix"b MHCTpyMeHTOBiD — Mitmesugusid käsitöö riistu 

Mo/iOMHO-xo35iHCTBeHHbi5i nocyAbi — Piima riistu 

ripoMbiuuieHHbie MaujHHbi H HHCTpyMeHTbi — Tööstuse masinad ja riistad. 

HHCJIO 
npeflMeTOBiD 

Asjade 
Ha3BaHia npeAMeTOBb — Asjade nimetused. 

Cpe,o,Hsisi i^tHa. 
Keskmine hind. 

Pyõ. — Rbl. 

BCErO — SUMMA. 

Pyõ. — Rbl. K. 

Mroro Kokku 

Meoejib, nnaTbe H AOMamuHH yTBapb — Mööbel, riided ja majariistad. 

HHCJIO 
npeAMeTOB"b 

Asjade 
arw. 

Ha3BaHisi npeAMeTOB-b — Asjade nimetused. 
CpeAHfls u,"BHa. 
Keskmine hind. 

Pyõ — Rbl. K. 

BCErO —SUMMA. 

Pyõ. — Rbl I K. 

z 

7 

t 

MarKOM Meöe/Tb — P e h m e d mööbl id 

CTOJIOBTJ — Laudu 

LJUKadpoBiD — Kappis id 

KOMOAOBTD — Kummut id . 

AMBaHOB-b — Tiiwanisi 

Rosmen — Klawerid 

>ymxV wTy3biKajibHbiXT3 MHCTpyMeHTOB"b — Muusika riistu ^ ^ / 

JepKajrb — Peegl id 

KpoBaTen — W o o d i d 

flaMirb — Lampisid 

CTBHHbix"b HacoBTD — Seina kellasid 

KapTHHTa B"b paMaxiD — R a a m i d e s piita 

CTOJIOBOM nocyAbi — Laua nõusid 

KyxoHHbixiD npeAMeTOB-b — Köög i riistu 

LÜBeHHbixiD MaLUHHiD — Õ m b l u s e masinaid 

flepMHTD — Sulekot t is id 

LUyõb i My>KCKia 

üa j i bTO 

Ü j iaTba ,, 

n.naTbH — Riided. 

Meesterahwa kasukaid . 

„ palituid 

riideid . 

LJUyõbi «eHCKia 

Üaj ibTO „ 

flnaTba 

Naisterahwa kasukaid 

„ palituid 

riideid 

^ 

ih? 
<r 

ŽT7 
Si 

flepeHOCb — Ü l e k a n n e 

3<7 

~MÕ 
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Hnc.no 
npeAMeTOB"b 

Asjade 
arw. 

Ha3BaHi5i npeAMeTOB~b - As j ade n imetused 

CpenHaa trbHa. 
Keskmine hind 

Py6. — Rbl. K. 

üepeHOCb — Ülekanne 

B t j i b e — P e s u . 

B ^ n b a Myn<CKoro — M e e s t e r a h w a p e s u . . . 

„ >KeHCKaro — Na i s t e rahwa „ 

„ A"fecTKaro — Las te pesu 

noc re / ibHaro — W o o d i pesu . . . 

„ CTOJiOBaro — Laua pesu 

3aHaB"BCiD M KOBpoBb — Kard ina id ja waipas id 

MTOTO Kokku 

•i i 
3)2 

BCErO — SUMMA. 

Pyõ. Rbl. K 

M 
:i 

JMf 

B c e r o ou,~BHeHO Ha CVMMV (nponwcbfo) 
Kõik kokku h inna tud (summa t ä h t e d e g a ) \> 

Pyõ. 
Rbl. 

&?^2sd? /Š£&ii<U&0 
Kon. 
K o p . 

S a c B H A t T e J i b c r B O ^ a H i e — õ i g e k s t u n n i s t a m i n e . 

CHM-b Mbl CBOHMH nOAHMCaMH VAOCTOB-BpSfeMTD B^pHOCTb OnMCM H OUtHKM M BbipawaeMTD TOTOBHOCTb 
noATBepAHTb cie n o A t npHCsiroio. 

Se l l ega tunnis tame meie oma al lkir jadega, et ü lemaln imeta tud üleskirjutus ja h indamine õ ige on, ja oleme 
nõus seda w a n d e g a t õ e n d a m a . 

noAHHCM: - - Allkirjad: ^ ^ ^ / ^ ^ / A > 

^ ^ 

&*^^^ 191 j£° roA^b-

aas ta . 

f loAnncb coõcTBeHHMKa: — O m a n i k u allkiri: 

* « 

V. M 2 

M a & p i d a j a t e l e t ä i t m i s e k s . 

Enne kui selle täitmisele asuda tuleb see 

fc&kelepaaelikult läbi vaadata. 

jaoskonna 

Tulumaksu-Komiteele. 

Sisseandmise tähtaeg on 

1 veebruaril 1920 a. 

Nõutud teadete tähtajal mitteandmise Tõi 
jälle puuduliste teadete andmise pärast lange­
vad süüdlased trahvi alla kuni 3000 margani. 

Vastuvõetud — 1921 a. kviitungi Jfc-_ aü 

Teadaanne 
1920 aasta tulude üle. 

p e r e k o n n a 

ees- ja isanimi 

vanadus ehk millal sündinud 

täieline aadress praegu 

aadress 15 dets. 1920 a. 

-WiWi 
er? cxAvk jocv-iT-Ax' 

10 <5 \.Vf$ 
t 

t ,KvA*v i v . y\/\jkfl>%.QLA.' ^ . g j£x ( ^ \ cvvC*-0-_ÄJVi 

H ^3 

Pühas-tulud 1920 kalendri-aastal — kui teated antakse tegevus-aasta 

eest, siis näidata tegevus-aasta algus ja lõpp ( 

aasta kuni aasta). 

1. Rahalistest kapitaalidest (protsendid hoiusummade, jooksvate 
arvete, vekslite, kohustuste, obligatsioonide ja % paberite pealt, 
dividendid jne. 

2. Liikumata varandustest : 

bU AoA«AvU .IVvV^W 
tz 

a) maast (siin tähendatakse ära ainult puhas-tu?'., mis saadud omast maja­
pidamisest 

b) maa väljarentimisest 

d) majadest, muist ehitustest ja ehituste alt vabadest paikadest: 

1) maksja ja tema perekonna ja kodakondsete poolt 
kasutatud majade, ehituste ja paikade (siin hulgas . 
viljapuu ja köögivilja aiad) kasutusväärtus . -. . Ü L l L _ mk. 

2) korterite väljaüürimisest 

3) ruumide ja paikade väljaüürimisest kaubandus- ja 
tööstus-ettevõtete alla 

mk. 

mk. 

Maksja 
poolt 

avaldatud 

Valla (alevi) 
komisjoni 

poolt 
hinnatud 

m ä r k a d 

Jaoskonna 
komitee 

poolt 
muudetud 

e s 

:iXL 

ISTU 

Kokku tulud 

3 . Igasugu kaubandus-, tööstus- ja muist ärilistes! ettevõtetest . 

4. Teenistuse- ja töö-tasust: 

a) saadud natuuras (korter kütte, valgustus, ülespidamine jne.) . . . . 

b)| saadud rahas (palk, töötasu, pensioon, toetusraha, elukalliduse [lisa, 
perekonna-abiraha j n e . ) . . . . ^yfljX^ w * ^ ^ ~ ^ *, >J>4^ „ . . 

^d) saadud juhuslisest tööst ja teenistusest . . . 

. £11 

Saadud ühtekokku teenistus- ja töö-tasu 

5. Elukutselisest, isiklikust ärilisest ja muust tulutoovast tööst ning 
igast muust tuluallikast, mis punktides 1—4 mitte ei ole tähen­
datud, siin hulgas kõik juhuslised tulud 

K o k k u p u b a s - t u l u k õ i g i s t a l l i k a t e s t 

http://Hnc.no


Sellest puhas-tulust lubatakse mahaarvata järgmised kulud, kui esita­
takse tõendused nende tegemise kohta, näidates nende summade saaja 
täpipäälse aadressi (nende teadete andmine ei ole sunduslik): 

a) protsendid maksukohuslise võlgade päält, väljaarvatud võlgade kustutuseks 
minevad summad 

b) igasugused maksukohusliscle seaduse, testamendi, kohtuotsuse või notariaalse 
lepingu põhjal sunduslikud aegajalised maksud 

d) maksud enese ja oma perekonnaliikmete eest pajuki, haiguse- ja matuse-
kassadesse. . . . . 

e) maksukohuslisele seaduse või lepingu põhjal sunduslikud maksud enese ja oma 
pirikonnaliikmete eest kinnituskassadesse maksu suuruse peale vaatamata 

g) vabatahtlised maksud enese ja oma perekonnaliikmete eest kapitaalide ja 
talude kinnitamiseks surma juhtumiseks ehk teatava ajani elamiseks, kuid kummagi viisi 
juures mitte rohkem kui kokku 600 mk. aastas . . . 

Kokku mahaarvatud 

Maksualune tulu 

... . 

• 

Iseäralised teated. 
1. Maapidamisest 1920 aastal. 

a) Minu kasutada olid järgmised maakohad 
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d) 1920 lõikusaastaks on küütud: 

Pinna s u u r u s . . . . 

Küütud puudade arv 
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Äratarvitatud perekonnaliikmetele . . 

„ sulastele 

ajutistele töölistele (nagu 
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f) Andmed järgmise eluta inventaari üle: niidumasinad _̂._, rehepeksumasinad ___/._., lõikusmasinad 

g) Põllumajanduse juures asuva tööstuse saadused: 

1) Viinavabrikus kradia piiritust 2) Piünataütusest võid ., juustu _ ., koha 
piima puuda. 3) Laua ja sindli lõikusest ruutsülda (ligemalt iseäralise leke peal ära tähendada). 

4) Telliskivi tehasest arv 5) Veskidest: jahuveskia läbiläraud vilja puuda, saeveskist 

läbiläinud palkide arv ja suurus 

h) 1920 aastal on palka ja 

Palga saaja perekonna, 
ees- ja isanimi 
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Komisjoni ja 
komitee märkused 

2. Minu hoolel on järgmised perekonnaliikmed, kelledel iseseisvat tulu ei ole ja seejuures on alla 
15 a. vanad, või ehk küll 15 a.. kuid käivad veel koolis, või ei ole töövõimulised, mis üle lisatakse juurde 
arstitunnistus (neid teateid ei anta kui maksja tulu on üle 30.000 marga). 

Perekonnaliikme ees- ja liignimi 

^rU, % 4 ^ u 
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Sündimise 
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ja päev 

Sugulus­
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Kui maksjast lahus elab, 
siis anda täielik aadress 

Kui üle 15 a. vana, siis 
missuguses koolis käib 

V J ^ 

L ^ v O " " " ^ ^ , 
CYV̂ JKAV3V̂ -' rv-JU-^ tYv<^^ . 



3. Peale p. 2 tähendatute elavad minu kuiul järgmised isikud, kellel iseseisvat tulu ei olnud: 

Ees- ja liignimi 
Kui maksjast lahus elab, 
siis tema täielik aadress 

Ees- ja liignimi 
Kui maksjast lahus elab. 
siis. tema täielik aadress 

4. Ärinimetus ja asupaik 

5. Minu elukutse (amet) Iseseisev või palgaline 1920 a. 

6. Minul on järgmised kapitaalid: 

Milles seisab kapitaal (laen, hoiusummad, Kapitaali 
väärtpaberid, vekslid, obligatsioonid) summa 

Milles seisab kapitaal (laen, hoiusummad, Kapitaali 
väärtpaberid, vekslid, ©kligatsioonid) summa 

frv^w^ W^-%*j^>k j \ U ^ 
(5rO<C^ / -<-' rVL- )̂-*J>^Y\A-~ W , ' K ^ * ' 1 

^P] oJv^ Cp^^*-

fcvtru &vWVv C ^ J C ^ X A f W W ^ 

l ^ ^ l ) ^ ' • r~ k- K 

\Q Jb~ Q^X^Sp.- ) W v \ ^ ^ 

8. Minu teenistusasupaik 

9. Mis aja eest tasu saanud 

10. Kui juhusiist tööst tasu saanud, siis mis eest 

11. Kui palju tuli maksma minu ja minu perekonna ülespidamine 1920 a. 

7. Minu liikumata varandused peale maa : 

Nimetus (maja, suvemaja,; 
ehituspaik jne.).' 

Asupaik 
(täielik aadress) 

Nimetus (maja, suvemaja, 
ehituspaik jne.) 

Asupaik 
(täielik aadress) 

12. Mui on maksta võlaprotsenta : 

Võlaandja liig ja eesnimi Tema täielik aadress Võla summa Protsendi 
summa 

13. Märkus : 

(Maksja allkiri) 

Jaoskonna Tulumaksu-Koivitee otsused. 

Maksualune 
tula 

Tulu vähen­
datud § 22 

põhjal 

Maksu 
protsent 

Maksu % 
vähendat. 
§ 23 põhj 

Maks r a h ,v i d Millal määratud 

JMaksulehe «No_ 

V. .Ne 3 
1. Enne, kui selle blanketi täitmisele asuda, tuleb see tähelepanelikult läbi vaadata. 

2. Valeteadete andmise eest karistatakse kuni 25.000 margani. 

T e a t e d 
t u l u d e ü l e m a a p i d a m i s e s t 1 9 1 9 a a s t a l 

51 
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perekonna,- Ü ^ - V ^ A -

ees- ja isanimi _^J_ i\.0vA\^......•>£ _&£?_ 

elukoht (täieline aadress) 

AA 
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I. Minu kasutada olid järgmised maakohad: 

Maakoha nimetus 
(mõis. talu, kandikoht 
jne.) ja selle asupaik 
(maakond, vald, küla) 
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Sellest on 
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Maa hindamise 
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Elava inventaari arv 
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Valla või 
alevi kom­

misjoni 
tähendused 

11. Eeltähendatud maa- ehk kohapidamise tulud : 

Rukist 
föisu 
Otri 
Kaeru . . . . . . 
Erneid, ube ja tatraid 
Linaseemneid. . . 
Heinaseemneid . . 
Kartulid . . . . 
Kapsaid ja juurevilja 
Linu (kiudu) . . . 
Aiavilja (õunu. marju 
Tubakat . . . . 
Õlgi. . . . . . 

Heinu 
Piima 
Mune 
Loomade juurekasv 
Loomi müüdud 

1) Maa- j a m a j a p i d a m i s e s a a d u s e d : 

. . _ ^ 0 puuda (seeme mahaarvatud), raha peäle hinnatud 

jne.) 

5LC 

ifj;t4>jüdr" i ^ c p . " 
/0 jvV 
MK 

2-Ä" . 
3 b o „ 

t t f 0 toopi 
3.2* tukki 

^e^V" 
» l U-V 
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Loomi tapetud ülespidamiseks ehk müügiks 0^%^> fc- ^ ' - ^ " ^ ^ v ^ 3>J^' 

Mesilaste pidamisest 
Kalapüügist ehk kalapüügi õigusest . 
Metsast 
Turba tööstusest 

Hendist (kui osa maad välja on renditud): 
rahas 
natuuras . . . . .. : 

Teised tulud, mis eelpool pole tähendatud . 
M Ä R K U S : Selles tabelis ei tule neid saadusi näidata, mis allpool tähendatud 

tööstustesse on antud ümbertöötamiseks. 

Maksu-
kohuslise 

teated 

Valla või 
alevi 

komisjoni 
hindamine 

Jaoskonna 
komitee 
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muudetud 
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2) P õ l l u m a j a n d u s e j u u r e s a s u v a t e t ö ö s t u s t e t u l u d 

Viinavabrikust . . . 
Piimatalitusest . . . 
Laua ja sindli lõikusest 
Telliskivi tehasest . . 

Tulude kogusumma 

III. Maa- ehk kohapidamise kulud 

(tulumaksu seaduse §§ 11 ja 12 järele) 

Valla või j Jaoskonna 
alevi komitea Maksu-

hindamine I muudetud 

m a r k a d e s 

18 

Kulude üksikasjaline nimetus 
Maakoha nimetus, mille peale 

kulu tehtud 

Maksu-
kohuslise 

teated 

Valla või 
alevi 

komisjoni 
hindamine 

Jaoskonna 
komitee 

poolt 
muudetud 

m a r k a d e s 

\JM^ft™Ü 
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J y \ , , V y ^ M * V v 4^r-e-A^^^V>JC^TVC.>v^ 

j [yvA-__! _ (V^.ttrV* 

vl (MD, 

250 

Kulude kogusumma V! 
IV. Eelmises tabelis (III) näidatud palgasumma on järgmistele teenijatele makstud 

Palga saaja perekonna 

ees- ja isanimi 
Elukoht 

P a l g a s u m m a 

Raha 

Natuuras, raha peale hinnatud 
(markades) 

. korter, 
ülespi- ;, k ü t t e j a 
damine I valgus­

tus 

riided 
ja jala­

nõud 

kokku 

Valla või 
alevi 

komisjoni 
märkused 

Jaoskonna 
komitee 

poolt 
muudetud 
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1% b~l 
Jääb puhast tulu maa- ehk kohapidamisest marka . 

Allkiri W/ . 

Jaoskonna komitee märkused: 

InHtnoöriö axxveEefye täitniisekS. 

1. üleskirjutuse alla kuuluwad peäle põllumajapidannste (talude, mõisade, popsikohtade Z. n. e.) ka töös­
tusliku ja wrwitajaliku iseloomuga majapidamised, asugu nad tööstus-kohtades, raudteejaamade juures tekkinud 
asukohtades, aleroites, suwituskohtades j . n. e. Linnad üleskirjutuse alla ei kuulu. 

2. Üleskirjutusel tarwitatakse majapidamise arwelehte. 

3. Üksikud küsimused, arwelehel on paksu joontega ümbritsetud ruutudesse mahutatud ja numbritega ära 
tähendatud. 

4. Arweleht täidetakse iga iseseiswa majapidamise kohta. 

5. Iseseiswaaks majapidamiseks loetakse ka üksikuid üheskoos ehk-eraldi elawaid inimesi, olgugi et neil 
põldu, kariloomi ega maad ei ole, kui nad kellegilt teiselt ülespidamist ei saa („iseleibas" on, näit. wabadikud j . n. e.). 

6. Arwelehte ei täideta ega loeta iseseiswateks majapidamisteks neid, kes küll eraldi korterites elawad, 
aga ülespidamist oma tööandjalt ehk teatud isikult saawad. Niisugused saawad oma ülewalpidaja arwelehel 
registreeritud. 

M ä r k u s : Waestemaja elanikud saawad kõik ühel lehel registreeritud, wäljaarwatud need, kellel oma 
majapidamine on, näit.: maja ülewaatajad, teenijad j . n. e. 

7. Kolmandamas ruutus op „peamõisa" all mõeldud mõis, mille külge koht ennem liidetud oli wõi mille 
alla praegu kuulub. 

8. Kuuendas ruutus küsimuse «.peategewuse" all tuleb ülestähendada töö, mis majapidamise peäle täht­
sama osa ülespidamisest annab. 

9. Kaheksandamasse ruutu tuleb ülestähendada, kas majapidamise pea oma peategewuses ja kõrwaltego-
wuses iseseisew wõi kellegi käsu all töötab. 

10. Üheksandamasse ruutu tulewad ülestähendada kõik majapidamisesse kuuluwad alalised elanikud, nii 
omaksed kui wõerad. Esimeses järjekorras märgitakse majapidamise pea, tema naine, lapsed ja sugulased wana-
dusele wastawasse joone wahele. 

11. Alalisteks elanikkudeks registreeritawas majapidamises loetakse kõik majapidamise poolt ülewalpeetawad 
ehk perekonnaga majandusliselt ühendatud isikud, kuigi nemad üleskirjutuse ajal wäljaspool alalist elukohta wiibiwad 
(sõjawäelased, linnas kooliskäijad, sõjawangid). 

12. Iuhusliselt majapidamises wiibiwad isikud (nagu külalised j . n. e.) ei registreerita. 

13. Loomade üleskirjutuse juures tuleb silmas pidada kõiki lehel olewaid jaotusi. Üleskirjutatud saawad 
ainult oma loomad, olgu nad kodus ehk wälja sööma peäle antud. 

14. Lehe külwipinna osas kirjutatakse üles majapidamise külwipind, kroonu tiinudes ja D s., niisama ka 
täiskülimata (kesa) põld, mis majapidamisel tarwitamata. 

15. Koit majapidamise pea omad ehk renditud (üüritud) ehitused ja hooned saawad wastawates joone» 
wahedes registreeritud. 

16. Põllumajanduslise inwentaari osas kirjutatakse üles kõik majapidamise päralt olewad põllutööriistad 
(laenatud arwesse ei wõeta). 

17. Neljateistkiimnendamas ruutus registreeritakse m a j a p i d a m i s e a l l a kuuluwad omad ehk renditud 
ettewõtted ja tehnilised sisseseaded taubanduslise wõi tööstuslise iseloomuga nendes töötajate arwu ära tähendades. 

18. Wiieteistkümnendamas ruutus saawad kõik tõutawad, niisama ka praegu tarwituseks kõlbmatad jõu» 
masinad registreeritud. 

19. Lehe maaomanduse osas (ruut XII) küsimuse „oma maa" all kirjutatakse üles majapidamise maa-
omandus, mis majapidamise pea päralt on, kas piiramata wõi p i r rud eraomanduse, põlise rendi wõi muu tarwi» 
tamise õiguse põhjal. 

20. Kõiki teisi maa tarwitamise wiise, mis niitte ei kuulu maaomanduse mõiste alla, registreeritakse 
wastawate küsimuste all (näit. renditud maa, pooletera peäl j . n. e.). 

21. Rendile andmise osas tuleb kogu wäljarenditud maa tiinudes ja • f. ülestähendada. 

22. Üheksateistkümnendamasse ruutu tuleb ülestähendada maks, mis majapidamine, kelle peale arweleht 
täidetud on, tarwitawa maa eest maksab. 

23; Märkuste all oleks soowitaw ära tähendada jõumasinate töötamise kestwust (aasta läbi wõi teatud 
aasta ajal). 

24. Küsimused, mille peale wastata pole, tulewad joontega ära tähendada, millest järeldada wõib, et 
nöutaw wastus tähelpanemata pole jäänud. 
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V. M 2 

M a a p i d a j a t e l e t ä i t m i s e k s . 

EDDÖ kui selle täitmisele asuda tuleb see 

täkelepanelikult läbi vaadata. 

Sisseandmise tähtaeg on 

1 veebruaril 1920 a. 

Nõutud teadete tähtajal mitteandmise või 
jälle pnnduliste teadete andmise pärast lange­
vad süüdlased trahvi alla kuni 3000 margani. 

jaoskonna 

Tulumaksu-Komiteele. 

Vastuvõetud 1921 a. kviitungi Xs_ 

Teadaanne 
1920 aas ta tulude üle. 

aü 

p e r e k o n n a 

ees- ja isanimi 

vanadus ehk millal sündinud 

täieline aadress praegu 

aadress 15 dets. 1920 a. 

0^'X^LVJ 

OM/d Jh © ^ A * - ' 

jj U ^ U IffiS 'f^ 
j u (ROJVWWSL. 5 f 3 J U . ^ s i ^ . ^ ^ - i a - A . 

0^^ 

Puhas-tulud 1920 kalendri-aastal — kui teated antakse tegevus-aasta 

eest, siis näidata tegevus-aasta algus ja lõpp ( 

aasta kuni aasta). 

Maksja 
poolt 

avaldatud 

Valla (alevi) 
komisjoni 

poolt 
hinnatud 

m a r k a c 

Jaoskonna 
komitee 

poolt 
muudetud 

e s 

1. Rahalistest kapitaalidest (protsendid hoiusummade, jooksvate 
arvete, vekslite, kohustuste, obligatsioonide ja % paberite pealt, 
dividendid jne ^0 . / ^ V ^ « (U^^ Äil 

2. Liikumata varandustest : 

a) maast (siin tähendatakse ära ainult puhas-tulu mis saadud omast maja­
pidamisest 

b) maa väljarentimisest • . . 

d) majadest, muist ehitustest ja ehituste alt vabadest paikadest: 

3 

1) maksja ja tema perekonna ja kodakondsete poolt 
kasutatud majade, ehituste ja paikade (siin hulgas ^ , —, 
viljapuu ja köögivilja aiad) kasutus väärtus . . . X )̂_.L/_ 

2) korterite väljaüürimisest 

3) ruumide ja paikade väljaüürimisest kaubandus- ja 
tööstus-ettevõtete alla 

mk. 

mk. 

mk. 

J£D: 

Kokku tulud 

3 . Igasugu kaubandus-, tööstus- ja muist ärilistes! ettevõtetest . 

4, Teenistuse- ja töö-tasust;] 

a) saadud natuuras (korter kütte, valgustus, ülespidamine jne.) . . . . 

b) saadud rahas (palk, töötasu, pensioon, toetusraha, elukalliduse lisa, 
perekonna-abiraha jne.). . . . ''YKiM?-^^ o - ^ ^ v ^ , /L«^A%- . . 

[&) saadud juhuslisest tööst ja teenistusest . . . . . . . . . 

Saadud ühtekokku teenistus- ja töö-tasu 

5. Elukutselisest, isiklikust ärilisest ja muust tulutoovast tööst ning 
igast muust tuluallikast, mis punktides 1—4 mitte ei ole tähen­
datud, siin hulgas kõik juhuslised tulud 

K o k k u p u h a s - t u l u k õ i g i s t a l l i k a t e s t 



Sellest puhas-tulust lubatakse mahaarvata järgmised kulud, kui esita­
takse tõendused nende tegemise kohta, näidates nende summade saaja 
täpipäälse aadressi (nende teadete andmine ei ole sunduslik): 

a) protsendid maksukohuslise võlgade päält, väljaarvatud võlgade kustutuseks 
minevad summad 

b) igasugused maksukohuslisele seaduse, testamendi, kohtuotsuse või notariaalse 
lepingu põhjal sunduslikud aegajalised maksud 

d) maksud enese ja oma perekonnaliikmete eest pajuki, haiguse- ja matuse-
Kassadesse 

e) maksukohuslisele seaduse või lepingu põhjal sunduslikud maksud enese ja oma 
p«r«konnalnkmete eest kinnituskassadesse maksu suuruse peale vaatamata 

g) vabatahtlised maksud enese ja oma perekonnaliikmete eest kapitaalide ja 
tuludt kinnitamiseks surma juhtumiseks ehk teatava ajani elamiseks, kuid kummagi viisi 
juures mitte rohkem kui kokku 600 mk. aastas 

Kokku mahaarvatud 

maksualune talu 

Iseäralised teated. 
1. Maapidamisest 1920 aastal. 

a) Minu kasutada olid järgmised maakohad: 
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(mõis, talu, kandikoht jne.) 

ja selle asupaik 
(maakond, vald, küla) 
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e) Andmed 1920 aasta saagi kohta puudades. 

-Lõikus . . . . . 

Äratarvitatud perekonnaliikmetele . . 

sulastele 

„ ajutistele töölistele (nagu 
suvilistele, metsatööl, jne.) 

loomadele . . 

seemneks 

Müüdud sunnihinnaga 

turuhinnaga 
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Üleüldse 

f) Andmed järgmise eluta inventaari üle: niidumasinad 

g) Põllumajanduse juures asuva tööstuse saadused: 

, rehepeksumasinad JL_, lõikusmasinad 

1) Viinavabrikus kradid piiritust 2) Piimatalitusest võid , juustu - ., kohu­
piima puuda. 3) Laua ja sindli lõikusest ruutsülda (ligemalt iseäralise lehe peal ära tähendada). 

4) Telliskivi tehasest arv 5) Veskidest: jahuveskiast läbiläinud vilja puuda, saeveskis! 

läbiläinud palkide arv ja suurus 

h) 1920 aastal on paika ja tasu järgmistele isikutele makstud: 

Palga saaja perekonna, 
ees- ja isanimi 

/VVvV .̂ QJ\A^\*. crvX^W k 

Elukoht Raha 

tyrju^v^ /KL 

o-

^i^irXA^, 

3 (r(ra 

2tkw_, 

N a t u u r a s 
Korter, kütte 

ja 
valgustus 

Riided Ja | 
jalanõud 

Moon 

Komisjoni ja 
komitee märkused 

SM 
'Soo 

JiWD 
Urov 

irv 

Vfütf 
yogfl 

2. Minu hoolel on järgmised perekonnaliikmed, kelledel iseseisvat tulu ei ole ja seejuures on alla 
15 a. vanad, või ehk 'küll 15 a., kuid käivad veel koolis, või ei ole töövõimulised, mis üle lisatakse juurde 
arstitunnistus (neid teateid ei anta kui maksja tulu on üle 30.000 marga). 

Perekonnaliikme ees- ja liignimi 
Sündimise 
aasta, kuu 

ja päev 

Sugulus-
aste 

Kui maksjast lahus elab, 
siis anda täielik aadress 

^ .»k ; ^uJ l 

C| \j^\ fWv- (J\AJJ|-

<V p J V ^ ^ K A ^ X ^ 

Kui üle 15 a. vana, siis 
missuguses koolis käib 

li M no/. 
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3. Peäle p. 2 tähendat 

Ees- ja liignimi 

t ; 

' ~T 

üte elavad minu kulul järgmised isikud, kellel iseseisvat tulu ei olnud: 

Kai maksjast lahus elab, 
siis tema täielik aadress 

. . 

„ . . . . . . Kui maksiast lahus elab. Ees- ja liignimi .. . .... ... , J sus tema taielik aadress 

vi 1 ai -

4. Ärlnimetus ja asupaik . il ; . 

5. Minu elukutse (amet) iseseisev või palgaline 1920 a. 

6. Minul on järgmised kapitaalid: 

Milles seisab kapitaal (laen, hoiosummad, 
väärtpaberid, vekslid, obligatsioonid) 

Kapitaali 
summa 

UÕTÕ" 
k%%"h 

< ( / I V 

Milles seisab kapitaal (laen, hoiusummad, 
väärtpaberid, vekslid, okupatsioonid) 

"Hr—; n * 
\-*A^o 

%U^ &^A/£^ y, /V». ( lAi^^ 

(j)\/£oyV ftv^C tfv*JŠ~» 

Kapitaali 
summa 

2 (j 10 

7. Minu liikumata varandused peale maa : 

Nimetus (maja, suvemaja,; 
ehituspaik jne.) 

Asupaik 
(taielik aadress) 

Nimetas (maja, suvemaja, 
ehituspaik jne.) 

Asupaik 
(täielik aadress) 

8. Minu teenistusasupaik. 

9. Mis aja eest tasu saanud • 

10. Kui juhuslist tööst tasu saanud, siis mis eest 

11. Kui palju tuli maksma minu ja minu perekonna ülespidamine 1920 a. 

12. Mui on maksta võlaprotsenta : 

Yõlaandja liig ja eesnimi Tema täielik aadress 
r 

t 

Võla summa Protsendi 
summa 

13. Märkus: 

(Maksja allkiri) 

Jaoskonna Tuluraaksii-Koraitee otsused. 

Maksualune 
tala 

Tulu vähen­
datud § 22 

põhjal 

Maksu 
protsent 

slaksu Yo 
vähendat 
§ 23 pohj 

Maks T r a h v i d Millal määratud 

:Maksulehe /H_ 

Intztnööriö axxveZefye fäifmife&e. 

1. Üleskirjutuse alla kuuluwad peäle põllumajapidamiste (talude, mõisade, popsikohtade \. n. e.) ka t! ös. 
wsliku ja tarwitajaliku iseloomuga majapidamised, asugu nad töästus.kohtades, raudteejaamade juures tekkiuu 
asukohtades, aleroites, suwituskohtades j . n. e. Linnad üleskirjutuse alla ei luulu. 

2. Üleskirjutusel tarwitatakse majapidamise arwelehte. 

3. Üksikud küsimused arwelehel on paksu joontega ümbritsetud - ruutudesse mahutatud ja numbritega ära 
tähendatud. 

4. Arweleht täidetakse iga iseseiswa majapidamise kohta. 

5. Iseseiswaaks majapidamisteks loetakse ka üksikuid üheskoos ehk eraldi elawaid inimesi, olgugi et neil 
põldu, kariloomi ega maad ei ole, kui nad kellegilt teiselt ülespidamist ei saa („iseleibas" on, näit. wabadikud j . n. e.). 

6. Arwelehte ei täideta ega loeta iseseiswaaks majapidamisteks neid, kes küll eraldi korterites elawad, 
aga ülespidamist oma tööandjalt ehk teatud isikult saawad. Niisugused saawad oma ülewalpidaja arwelehel 
registreeritud. 

M ä r k u s : Waestemaja elanikud saawad kõik ühel lehel registreeritud, wäljaarwatud need, kellel oma 
majapidamine on, näit.: maja ülewaatajad, teenijad j . n. e. 

7. Kolmandamaa ruutus on „peamõisa" all mõeldud mõis, mille külge koht ennem liidetud oli wõi mille 
alla praegu kuulub. 

8. Kuuendas ruutus küsimuse ^peategewuse" all tuleb ülestähendada töö, mis majapidamise peale täht­
sama osa ülespidamisest annab. 

9. Kaheksandamasse ruutu tuleb ülestähendada, kas majapidamise pea oma peategewuses ja kõrwallege-
wuses iseseisew wõi kellegi käsu all töötab. 

10. Üheksandamasse ruutu tulewad ülestähendada kõik majapidamisesse kuuluwad alalised elanikud, nii 
omaksed kui wõerad. Esimeses järjekorras märgital.e 'üajapitainift pea, tema naine, lapsed ja sugulased wana» 

11. Alalisteks elanikkudeks regisireeritawas m' pidamises loetakse kõik majapidamise poolt ülewalpeetawad 
eh? perekonnaga majanduslisi ühendatud isikud, kuigi trniao üleskirjutuse ajal wäljaspool alalisi elukohta wiibiwad 
(sõjawäelased, linnas kooliskäijad, sõjawangid). 

12. Iuhusliselt majapidamises wiibiwad isiku!•• (nagu külalised \. n. e.) ei registreerita. 

13. Loomade üleskirjutuse juures tuleb silmas pidada kõiki lehel olewaid jaotusi. Üleskirjutatud saawad 
ainult oma loomad, olgu nad kodus ehk wälja sööma wale antud. 

14. Lehe külwipinna osas kirjutatakse üles maapidamise tulwipind, kroonu tiinudes ja • s., niisama ka 
täiskülimata (kesa) põld, mis majapidamisel tarwitama' i. 

15. Kõik majapidamise pea omad ehk renditu) (üüritud) ehitused ja hooned saawad wastawates joone, 
wahedes registreeritud. 

16. Põllumajanduslise inwentaari osas kirjut: >akse üles kõik majapidamise päralt olewad põllutööriistad 
(laenatud arwesse ei wõeta). 

17. Neljateistkümnendamas ruutus registreerib kse ma jap idamise a l l a kuuluwad omad ehk renditud 
ettewõtted ja tehnilised sisseseaded taubanduslise wõi ti östuslise iseloomuga nendes töötajate arwu ära tähendades. 

18. Wiieteistkümnendamas ruutus saawad kiik tõutawad, niisama ka praegu tarwituseks kõlbmatad jõu-
masinad registreeritud. 

19. Lehe maaomanduse osas (ruut Xli) ku imuse „oma maa" all kirjutatakse üles majapidamise maa-
omandus, mis majapidamise pea päralt on, kas punnuda wõi piiratud eraomanduse, põlise rendi wõi muu tarwi-
wmise õiguse põhjal. 

20. Kõiki teisi maa tarwitamise wiise, mk mitte ei kuulu maaomanduse mõiste alla, registreeritakse 
wastawate küsimuste all (näit. renditud maa, pooletera peal j . n. ei). 

21. Rendile andmise osas tuleb kogu wäljarc lditud maa tiinudes ja • s. ülestähendada. 

22. ÜheksateistMmnendamasse ruutu tuleb üb tähendada maks, mis majapidamine, kelle peale arweleht 
täidetud on, tarwitawa maa eest maksab. 

23. Märkuste all oleks soowitaw ära tahei&aba jõumasinate töötamise kestwust (aasta läbi wõi teatud 
aasta ajal). 

24. Küsimused, mille peale wastata pole, tutwad joontega ära tähendada, millest järeldada wõib, et 
nõuta» wastus tähelpanemata pole jäänud. 



1. Enne, kui selle blanketi täitmisele asuda, tuleb see tähelepanelikult läbi vaadata. 

2. Valeteadete andmise eest karistatakse kuni 25.000 margani. 

V. Ĵ fe 3 
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perekonna,-5L 

S. ees- ja isanimi 
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Maakolia nimetus ' 
(mõis. talu, kandikoht 
jne.) ja selle asupaik 
(maakond, vald, küla) 
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Kas oma 
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Minu kasutada olid järgmised maakohad : 
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II. Eeltähendatud maa- -ehk kohapidamine tulud 

1) Maa- j a m a j a p i d a m i s e s a a d u s e d : 

bu 

50 

Rukist 
Nisu. . . 
Otri. . . . . . 
Kaeru . . . . . 
Krneid, ube ja tatraid 
Linaseemneid. . 
Heinaseemneid . 
Kartulid . . . . 
Kapsaid ja j uure vilja 
Linu (kiudu) . . 
Aiavilja (õunu, marju jne.) 
Tubakat . 
Õlgi. . . 

Heinu . 
Piima . 
Mune . 
Loomade juurekasv 
Loomi müüdud . 
Loomi tapetud ülespidamiseks ehk müügiks 
Mesilaste pidamisest 
Kalapüügist ehk kalapüügi õigusest . . . 
Metsast 
Turba tööstusest 

puuda (seeme mahaarvatud), raha peate hinnatud 

V i 

9(TLHl toopi n W | . . . . 
0 ^ 0 tükki . . . . . . 

, i ^V^-«-

Rendist (kui osa maad välja on renditud) 

Teised tulud, mis eelpool pole tähendatud . 

rahas . 
natuuras 

H>j* 

M Ä R K U S : Selles tabelis ei tule neid saadusi näidata, mis allpool tähendatud 
on antud ümbertöötamiseks. 
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2) P õ l l u m a j a n d u s e j u u r e s a s u v a t e t ö ö s t u s t e t u l u d 

Viinavabrikust . . . 
Piimatalitusest . . 
Laua ja sindli lõikusest 
Telliskivi tehasest . . 

Maksu-
kohuslii-i-

teated 

Valla või Jaoskonna 
alevi komitee 

komisjoni poolt 
hindamine I; muudetud 

Tulude kogusumma . 

III. Maa- ehk kohapidamise kulud: 

(tulumaksu seaduse §§ 11 ja 12 järele) 

Kulude üksikasjaline nimetus 
Maakoha nimetus, mille peale 

kulu tehtud 

Maksu-
kohuslise 

teated 

Valla või 
alevi 

komisjoni 

Jaoskonna 
komitee 

poolt 
hindamine y muudetud 

m a r k a d e s 

"X 

Kulude kogusumma 

IV. Eelmises tabelis (III) näidatud palgasumma on järgmistele teenijatele makstud: 

Palga saaja perekonna 

ees- ja isanimi 
Elukoht 

P a l g a s u m m a 

Raha 

Natuuras, raha peale hinnatud 
(markades) 

! korter, 
ulespi- |; k ü t t e j a 

damine ii .valgus-
II tus 

sJU WA. AAÂ  $Vrc«^/ JpiM <£T • 

riided 
j a jala­

nõud 

kokku 

!Yy c " \ ^ u i ^ . 

Ö.0, 'iblx'. faru m* 

W <ž5b th. — j 0 tru 

. /^TD. ' ^ ÜVSi)- l t )5ü- ^o3ü 

Valla või 
alevi 

komisjoni 
märkused 

Jaoskonna 
komitee 

poolt 
muudetud 

Jääb puhast tulu maa- ehk kanapidamisest marka 

Allkiri 

Jaoskonna komitee märkused: 

Enne, kui selle blanketi täitmisele asuda, tuleb see tähelepanelikult läbi vaadata. 

Valeteadete andmise eest karistatakse kuni 25.000 margani. 
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(mõis, talu, kandi kohi 
jne.) ja selle asupaik 
(maakond, vald, küla) 
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Valla või 
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tähendused 

II. Eeltähendatud maa- ehk kohapidamise tulud: 

ii). 

Rukist 
Nisu 
Otri 
Kaeru 
Erneid, ube ja tatraid 
Linaseemneid . . . 
Heinaseemneid . 
Kartulid 
Kapsaid ja juurevilja. 
Linu (kiudu) . . . 
Aiavilja (õunu, marju jne.) 
Tubakat 
Õigi . 
Heinu. 
Piima. 
Mune. 

Loomade juurekasv 
Loomi müüdud %. 

1) Maa- j a m a j a p i d a m i s e s a a d u s e d : 

puuda (seeme mahaarvatud), raha peale hinnatud 

• {lo p) 

• Valla või 
alevi Maksu-

kohuslise ii 
teated komisjon! 

I hindamine 

Jaoskonna 
komitee 

poolt 
muudetud 

m a r k a d e s 

2SJHU 

%H-

^ 2 5~0 

...im 

ŽS~ : 
biT-Ü-Ötoopi 

-3-2.fi . tükki <̂  ovY^ . 

Loomi tapetud ülespidamiseks ekk müügiks . V\-%e-. \yy^9- U^fy* f ) ft\* 
Mesilaste pidamisest . ^ ^ ^ 3P*l^° 

t 
Kalapüügist ehk kalapüügi õigusest 
Metsast 
Turba tööstusest 

j iv<<<j,v«c*. j r a h a s 
Rendist (kui osa maad välja on renditud): { 

I natuuras 
Teised tulud, mis eelpool pole tähendatud 

JJüük 
12.0CJ 
.J&3JL 

a. 

M A R K U S : Selles tabelis ei tule neid saadusi näidata, mis allpool tähendatud 
tööstustesse on antud ümbertöötamiseks. 
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2) P õ l l u m a j a n d u s e j u u r e s a s u v a t e t ö ö s t u s t e t u l u d 

Viinavabrikust 
Piimatalitusest 
Laua ja sindli lõikusest *. 
Telliskivi tehasest . . . . 

Valla või .Jauskonna 
alevi komite^' 

Tulude kogusumma . 

III. Maa- ehk kohapidamise kulud: 

(tulumaksu seaduse §§ 11 ja 12 järele) 

Kulude übsikasjaline nimetus 
Maakoha nimetus, mille peale 

kulu tehtud 

Maksu-
kohusiise 

teated 

Valla või 
alevi 

komisjoni 
hindamine 

Jaoskonna 
komitee 

poolt 
muudetud 

m a r k a d e s 

J V ^ - ry>r^ <^I^^M/?/^ 
..a»AAy 

j, \ 
•Vxv* 

. ö W ^ „ . A-»3.. rtÄ* jr**~t C^AX<^ 

dl^y^r^y^ <̂xX^̂  , ^ ^ ^ ^ ^ ^; 

2 5JDJ| 

JilL 

Kulude kogusumma . U-J- / t C 

IV. Eelmises tabelis (!!!) näidatud paigasumma on järgmistele teenijatele makstud: 

Palga saaja perekonna 

ees- ja isanimi 
Elukoht 

P a l g a s u m m a 
Natuuras, raha peale hinnatud 

(maikades) 

Raha ülespi­

damine 

korter, 
kütte ja 
valgus­

tus 

riided 
j a jala­

nõud 

kokku 
moon 

Valla või 
alevi 

komisjoni 
märkused 

Jaoskonna 
komitee 

poolt 
muudetud 
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Jääb puhast tulu maa- ehk kanapidamisest . v r *7 Z fc. marka 

Allkiri ML 
Jaoskonna komitee märkused: / $«££ l^ W ov-Ay 

1. Enne, kui selle blanketi täitmisele asuda, tuleb see tähelepanelikult läbi vaadata. 

2. Valeteadete andmise eest karistatakse kuni 25.000 margani. 
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Minu kasutada olid järgmised maakohad : 

>-3 

Maakoha nimetus 
(mõis, talu, kandikoht 
jne.) ja selle asupaik 
(maakond, vald, küla) 
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Valla või 
alevi kom­

misjoni 

tähendused 

II. Eeltähendatud maa- ehk kohapidamise tulud 

1) Maa- j a m a j a p i d a m i s e s a a d u s e d 

Rukist. ' S ^ . c ^ a . 
Nisu. . -

. J y .<*VQ- . 

Kaeru . . 3 ^fl/% --V? • 
Erneid, ube ja tatraid. .— 
Linaseemneid . . _ _ 
Heinaseemneid . >—,— 
Kartulid . . H ! ) " ^ . . 
Kapsaid ja juurevilja 
Linu (kiudu) . . . 
Aiavilja (õunu, marju 
Tubakat . . . >— 

öigi. . . ü / 2 . 
Heinu . . . < .̂ " v» 
Piima . . .(p CO.C 

Mune 

Loomade juurekasv 

jne.) 

L A o, >ö -
U U puuda (seeme mahaarvatud), raha peale hinnatud 

Maksu Valla või II Jaoskonna 
kohuslise . a l?X i . I komitee 

teated komisjoni | poolt 
jj hindamine ü muudetud 

m ä r k a d e s 

/300-. 

i /&. 

t j 

K^<H 

V ^ CJÖ toopi ^ / ^ 
3 2 ^ ) • tükki 

Loomi müüdud . .% \ <nrv^*~ - . V — r * \ 0 W ^ 3JR) 0 ^ 

Loomi tapetud ülespidamiseks ehk müügiks Q^ A_^$O . 0 ^A« Ä^stoi 
Mesilaste pidamisest .—.—^ . . .—.—.-
Kalapüügist ehk kalapüügi õigusest . .—v-
Metsast . . . , . . . . . . . 
Turba tööstusest . . .-•--. ^.^ . . . 

Rendist (kui osa maad välja on renditud): 

Teised tulud, mis eelpool pole tähendatud . 

rahas . 
natuuras 

M Ä R K U S : Selles tabelis ei tule neid saadusi näidata, mis allpool tähendatud 
tööstustesse on antud ümbertöötamiseks. 
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2) P õ l l u m a j a n d u s e j u u r e s a s u v a t e t ö ö s t u s t e t u l u d 

Viinavabrikust . . . 
Piimatalitusest . . . 
Laua ja sindli lõikusest 
Telliskivi tehasest . 

Tulude kogusumma 

Valla või II Jaoskonna 
Maksu- alevi komitee 

kõbususe komisjoni poolt 
teated .hindamine muudetud 

Kulude üksikasjaline nimetus 

III. Maa- ehk kohapidamise kulud 

(tulumaksu seaduse §§ 11 ja 12 järele) 

Maakoha nimetus, mille peale 
kulu tehtud 

Maksu-
kohuslise 

teated 

Valla või j; Jaoskonna 
alevi komitee 

komisjoni |j poolt 
hindamine I muudetud 

m ä r k a d 

<J\ w v ^ h A - i v^> * 

Kulude kogusumma 

IV. Eelmises tabelis (III) näidatud palgas.imma on järgmistele teenijatele makstud 

Palga saaja perekonna 

ees- ja isanimi 
Rlukoht 

P a l g a s u m m a 
uras, raha peale hinnatud 

(markades) 

d-<-^v M 

Roha j' korter, 
Kana | ülespl- jj k ü t t e j a 
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